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Nr. 2245/J-NR/86, IIAusbau des steirischen 
Eisenbahnnetzes ll 

Ihre Fragen beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zum Motiventeil und zu den Fragen 1, 3 und 4: 
In seiner Regierungserklärung vom 18. Juni 1986 hat sich Bundes­
kanzler Vranitzky - in Fortführung der bisherigen Verkehrs­
politik - zum forcierten Ausbau des öffentlichen Verkehrs und 
zur Verlagerung des Schwerverkehrs von der Straße auf die 
Schiene bekannt. 
In Vollziehung der verkehrspolitischen Zielsetzungen und im 
Hinblick auf ein weiter steigendes Verkehrsaufkommen, welches 
vom Verkehrsträger Schiene zu bewältigen sein wird, haben die 
österreichischen Bundesbahnen eine Studie in Auftrag gegeben, 
welche die Konzeption eines österreichischen Hochleistungs­
streckennetzes zum Inhalt hat. An der Fertigstellung dieser 
Studie wird derzeit gearbeitet. 

Das Endergebnis wird dann in das Konzept einer IINeuen Bahn ll 

einfließen, wobei auch das steirische Eisenbahnnetz einer 
genauen BetraChtung unterzogen wird. 

Ich bitte um Verständnis, daß zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 
endgültige Aussage zu Ihren F~ßgen gemacht werden kann. 
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Zu Frage 2: 
Bezüglich eines Nahverkehrsausbaues im steirischen Zentralraum 
wurden bisher nur Sondierungsgespräche geführt. In Betracht 
kamen dabei die Strecken Bruck/Mur - Leoben, Bruck/Mur - Graz, 
Graz - Spielfeld und Graz - Fehring. Nach einigen Gesprächen 
zwischen der Steiermärkischen Landesregierung und den öster­
reichischen Bundesbahnen über die Möglichkeiten und Kosten der 
Errichtung eines Nahverkehrs wird derzeit von seiten des Landes 
Steiermark geprüft, ob und in welcher Form ein Nahverkehrsaus­
bau erfolgen könnte. 

Wien, am!/;fJ. August 1986 
Der Bundesminister: 
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